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WAS IST UNS HEILIG? 
 

Misereor Hungertuch 2023/2024 



 
Liebe Mitchristen! 
 
Am Aschermittwoch hat die 40-tägige Fastenzeit begonnen. 
Sie soll uns helfen, uns wieder ganz auf Gott, Jesus und das Wirken des 
Heiligen Geistes auszurichten, um am Ende dieser Zeit voller Freude in 
das Osterhalleluja einzustimmen. 
 
Fragen wir uns: Wie schaffe ich mir bewusst in der Fastenzeit  
Freiräume, damit ich Zeit finde inne zu halten und mich neu  
auszurichten? 
… Ist es mir möglich, eine viertel Stunde früher am Morgen aufzustehen, 
um eine Bibelstelle zu lesen? 
… Hilft mir ein fest eingeplanter Spaziergang, um in aller Ruhe mit Gott 
ins Gespräch zu kommen? 
… Oder hilft mir vielleicht nach Feierabend oder vor dem Schlafengehen 
eine kurze Auszeit, in der ich Lieder über Jesus und Gott anhöre, die 
mich ermutigen den Alltag, mit allem Freudigem und Traurigem, zurück 
in Gottes Hände zu legen? 
 
Ein solches „Mutmachlied“ ist für mich das Lied „Du bist mein Zufluchts-
ort“ von Michael Ledner (übersetzt von Gitta Leuschner)  
 

„Du bist mein Zufluchtsort, ich berge mich in deiner Hand, 
denn du schützt mich, Herr. 

Wann immer mich Angst befällt, traue ich auf dich. 
Ja, ich trau auf dich, und ich sage: 

Ich bin stark in der Kraft meines Herrn.“ 
© 1981 CCCM Musik / Universal Music / Für D, A, CH: SCM Hänssler, D-71087 Holzgerlingen 

 
Das Hören dieses Liedes oder auch das gemeinsame Singen mit  
anderen, gibt mir immer wieder neu Zuversicht. 
Ich spüre, dass ich ganz in Gottes Hand geborgen sein darf, ich kann 
auf IHN vertrauen, wann immer mich Zweifel und Angst befallen, gerade 
in herausfordernden Zeiten oder bei „Hiobs-Botschaften“. 
 
Ermutigen wir einander, in der Fastenzeit unser Vertrauen auf Gott zu 
stärken, auch wenn manche Nachricht uns ins Zweifeln bringen will. 
SEINE Zusage bleibt in allen Unwegsamkeiten unseres Lebens:  
ICH bin DEIN Zufluchtsort! 
 
Mit den besten Wünschen für eine gesegnete Fastenzeit! 
Janine Weinmann, Gemeindereferentin 



 

Unsere Kirchen 
 
St. Peter und Paul in Durlach, Kanzlerstraße 2 
St. Johannes Baptista in Aue, Ellmendinger Straße 1 
Heilig Kreuz in Grötzingen, Augustenburgstraße 60 
St. Cyriakus in Stupferich, Ortsstraße 42 
St. Thomas in Grünwettersbach, Horfstraße 3 
St. Konrad in Hohenwettersbach, Am Lustgarten 36 
St. Margaretha in Wolfartsweier, Talwiesenstraße 29 
 

 

 
 

 
  

 



 

Gottesdienste 
 

Samstag, 24. Feb., Hl. Matthias Apostel, Fest 

St. Johannes Baptista 17.30 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

17.30 Rosenkranz 

18.00 Vorabendmesse im Gedenken an Emilie Kleiber - Jahrtag 
(Pfarrer Gut) 

   

Sonntag, 25. Feb., 2. Fastensonntag 

Jk. B, L1: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18, L2: Röm 8,31b-34, Ev: Mk 9,2-10 

St. Peter und Paul 11.00 Hl. Messe mit anschließender Matinee und Segnung zur 
Pfarrhauseröffnung im Gedenken an Ursula Deinert  
(Pfarrer Jelic) 

17.00 Rosenkranz 

St. Konrad 11.00 Hl. Messe im Gedenken an Bernadette Zierl (Pfarrer Gut) 

12.30 Dankgottesdienst Goldene Hochzeit  
Eheleute Kornelia und Klaus Siegrist 

St. Cyriakus 9.00 Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen der  
Kirchengemeinde (Pfarrer Jelic) 

18.30 Kreuzwegandacht 

Hl. Kreuz 10.00 Martin-Luther-Haus: Ökumen. Gottesdienst 

   

Montag, 26. Feb. 

Hl. Kreuz 18.00 Rosenkranz 

   

Dienstag, 27. Feb. 

St. Thomas 18.00 Rosenkranz 

18.00 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.30 Hl. Messe - Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen  
unserer Gemeinde 

   

Mittwoch, 28. Feb. 

St. Peter und Paul 18.00 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.30 Hl. Messe - Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen  
unserer Gemeinde 

St. Cyriakus 17.30 Friedensgebet bis 18:00 Uhr 

  



Donnerstag, 29. Feb. 

St. Peter und Paul 15.00 Schönstatt-Kapelle: Hl. Messe 

16.00 Schönstatt-Kapelle: Eucharistische Anbetung 

17.00 Rosenkranz 

Hl. Kreuz 18.30 Rosenkranz 

19.00 Hl. Messe im Gedenken an Christa Hartmann 

   

Freitag, 1. März, Herz-Jesu-Freitag 

St. Thomas 16.45 Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen um 15:30 
Kaffee und Kuchen und Infos zum Land Palästina im Pfarrsaal 

St. Cyriakus 9.00 Hl. Messe ( Herz-Jesu) 

 19.00 Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen  
im Edith Stein Saal 

St. Johannes Baptista 18.00 Ökumen. Gottesdiensten am Weltgebetstag der Frauen  
in der Ev. Luther-Melanchthon-Kirche 

St. Peter und Paul 10.45 Anna-Leimbach-Haus: Wortgottesdienst 

   

Samstag, 2. März 
Hl. Agnes von Böhmen 

St. Johannes Baptista 17.30 Rosenkranz 

18.00 Vorabendmesse für die Lebenden und Verstorbenen der  
Kirchengemeinde (Pfarrer Jelic) 

   

Sonntag, 3. März, 3. Fastensonntag 

Jk. B, L1: Ex 20,1-17, L2: 1 Kor 1,22-25, Ev: Joh 2,13-25 

St. Peter und Paul 9.00 Hl. Messe (Pfarrer Jelic) 

14.30 Tauffeier Marco Küstner 

17.00 Rosenkranz 

Hl. Kreuz 11.00 Hl. Messe im Gedenken an Pfarrer Siegfried Vögele ;  
Hildegard und Kurt Hambsch (Pfarrer Gut) 

St. Margaretha 18.00 Abendmesse mit Zeit für Begegnung (Pfarrer Gut) 

St. Cyriakus 11.00 FAMILY-live on Tour  mit Taufe  - Hl. Messe für Familien -  
im Gedenken an Martina Schickle, Herta Becker, Eltern, 
Schwiegereltern und verstorbene Angehörige (Pfarrer Jelic) 

   

Montag, 4. März 

Hl. Kasimir 

Hl. Kreuz 18.00 Rosenkranz 

  



Dienstag, 5. März 

St. Johannes Baptista 7.00 Frühgottesdienst zur Fastenzeit 

Hl. Kreuz 17.00 Erklärende Wort-Gottes-Feier mit den Erstkommunion- 
familien Die Gemeindemitglieder sind herzlich zur Mitfeier 
mit den Erstkommunionfamilien eingeladen! 

St. Konrad 18.00 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe im Gedenken an Bernhard Weber mitgestaltet 
vom Gesangverein Liedertafel 1873 Hohenwettersbach 

   

Mittwoch, 6. März 

Hl. Fridolin 

St. Peter und Paul 18.30 Hl. Messe im Gedenken an Rudolf Ehret und Angehörige; 
Anneliese Geier 

St. Cyriakus 17.30 Friedensgebet bis 18:00 Uhr 

   

Donnerstag, 7. März 
Hl. Felizitas von Karthago; Hl. Perpetua 

St. Peter und Paul 15.00 Schönstatt-Kapelle: Hl. Messe 

16.00 Schönstatt-Kapelle: Eucharistische Anbetung 

17.00 Erklärende Wort-Gottes-Feier mit den Erstkommunion- 
familien Die Gemeindemitglieder sind herzlich zur Mitfeier 
mit den Erstkommunionfamilien eingeladen! 

17.00 Rosenkranz 

Hl. Kreuz 15.30 Hanne-Landgraf-Haus : Wortgottesdienst 

18.15 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.30 Rosenkranz 

19.00 Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit 

   

Freitag, 8. März 

Hl. Johannes von Gott 

St. Peter und Paul 10.45 Parkschlössle: Wortgottesdienst 

St. Thomas 16.00 Seniorenresidenz Am Wetterbach: Ökumen. Gottesdienst 

St. Konrad 17.00 Erklärende Wort-Gottes-Feier mit den Erstkommunion- 
familien Die Gemeindemitglieder sind herzlich zur Mitfeier 
mit den Erstkommunionfamilien eingeladen! 

St. Cyriakus 18.00 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe im Gedenken an Margarete und Franz  
Abendschön und alle Angehörigen 

St. Thomas 18.00 Ev. Kirche Grünwettersbach: Ökumenisches Friedensgebet 



Samstag, 9. März 

Hl. Brun(o) von Querfurt; Hl. Gregorios von Nyssa 

St. Johannes Baptista 17.30 Rosenkranz 

17.30 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse im Gedenken an Valentin Kling - Jahrtag; 
Josef Lang - Jahrtag (Pfarrer Gut) 

   

Sonntag, 10. März, 4. Fastensonntag (Laetare) 

Jk. B, L1: 2 Chr 36,14-16.19-23, L2: Eph 2,4-10, Ev: Joh 3,14-21 

St. Peter und Paul 11.00 Hl. Messe im Gedenken an Anna Roschitz; Ursula Deinert; 
Valentin Kling und Eltern; Katharina, Andreas und Sebastian 
Kisch und Angehörige und im besonderen Anliegen (Pfarrer 
Jelic) 

17.00 Rosenkranz 

18.30 Taizé-Gebet 

Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe (Pfarrer Gut) 

St. Konrad 11.00 L.I.V.E. Gottesdienst - Glauben gemeinsam erleben  
(Hl. Messe) (Pfarrer Gut) 

St. Margaretha 18.00 Konzert Musikverein Wolfartsweier 

St. Cyriakus 9.00 Hl. Messe im Gedenken an Frieda und Ludwig Kast und alle 
Angehörigen (Pfarrer Jelic) 

17.00 Musik & Poesie 

   

Montag, 11. März 

Hl. Kreuz 18.00 Rosenkranz 

   

Dienstag, 12. März 

St. Peter und Paul 15.30 Haus Aaron: Wortgottesdienst 

St. Johannes Baptista 7.00 Frühgottesdienst zur Fastenzeit 

St. Thomas 18.00 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.00 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe im Gedenken an Bernhard Weber 

   

Mittwoch, 13. März 

St. Peter und Paul 14.00 Kreuzwegandacht gestaltet von der kfd Durlach 

18.00 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.30 Hl. Messe im Gedenken an Christa Schmiglewski;  
Anneliese Geier 

St. Cyriakus 17.30 Friedensgebet bis 18:00 Uhr 



Donnerstag, 14. März 

Hl. Mathilde, Königin 

St. Peter und Paul 15.00 Schönstatt-Kapelle: Hl. Messe 

16.00 Schönstatt-Kapelle: Eucharistische Anbetung 

17.00 Rosenkranz 

Hl. Kreuz 18.30 Rosenkranz 

19.00 Hl. Messe - Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen  
unserer Gemeinde 

   

Freitag, 15. März 
Hl. Klemens Maria Hofbauer 

St. Cyriakus 18.00 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe im Gedenken an Pius Dörner, Egon Bart,  
Werner Wolf und Angehörige 

   

Samstag, 16. März 

Hl. Kreuz 18.00 Vorabendmesse mit den Jubelkonfirmanden anschließend 
Empfang im Pfarrsaal (Pfarrer Jelic) 

   

Sonntag, 17. März, 5. Fastensonntag 

Jk. B, L1: Jer 31,31-34, L2: Hebr 5,7-9, Ev: Joh 12,20-33 

MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor 

St. Peter und Paul 11.00 Hl. Messe für unsere Partnergemeinde in Motupe/Peru für 
die Lebenden und Verstorbenen der Kirchengemeinde  
(Pfarrer Jelic) 

17.00 Rosenkranz 

18.30 Lateinisches Choralamt (Hl. Messe) (Dekan Nicola) 

St. Johannes Baptista 11.00 Wort - Gottes Feier zum Hungertuch 

St. Thomas 9.00 Hl. Messe (Pfarrer Gut) 

18.30 Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit 

St. Margaretha 14.30 Tauffeier Elina Wroblewski  

St. Cyriakus 11.00 Hl. Messe (Pfarrer Gut) 

   

Montag, 18. März 

Hl. Cyrill von Jerusalem 

Hl. Kreuz 18.00 Rosenkranz 

St. Cyriakus 18.00 Lobpreis und Anbetung 

  



Dienstag, 19. März, Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

St. Peter und Paul 18.30 Hl. Messe zum Hochfest Hl. Josef Bräutigam der Gottes-
mutter Maria für die gesamte Kirchengemeinde für die  
Lebenden und Verstorbenen der Kirchengemeinde  
(Pfarrer Jelic, Pfr. Gut) 

St. Johannes Baptista 7.00 Frühgottesdienst zur Fastenzeit (Frau Gutjahr) 

Hl. Kreuz 15.30 Haus am Speitel : Wortgottesdienst (GRef´in Fischer) 

   

Mittwoch, 20. März 

St. Peter und Paul 18.30 Hl. Messe im Gedenken an Jürgen Weißinger 

St. Cyriakus 17.30 Friedensgebet bis 18:00 Uhr 

   

Donnerstag, 21. März 

Hl. Kreuz 15.00 Pfarrsaal Hl. Kreuz  (groß): Hl. Messe mit Krankensalbung 

St. Peter und Paul 15.00 Schönstatt-Kapelle: Hl. Messe 

16.00 Schönstatt-Kapelle: Eucharistische Anbetung 

16.00 Markgrafenstift : Wortgottesdienst 

17.00 Rosenkranz 

   

Freitag, 22. März 

Hl. Clemens August Graf von Galen 

St. Peter und Paul 10.30 Parkschlössle: Wortgottesdienst 

St. Cyriakus 17.45 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.00 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe - Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen  
unserer Gemeinde 

St. Thomas 18.00 Ev. Kirche Grünwettersbach: Ökumenisches Friedensgebet 

   

Samstag, 23. März 
Hl. Toribio Mongrovejo 

St. Johannes Baptista 17.30 Rosenkranz 

17.30 Sakrament der Versöhnung - Beichtgelegenheit 

18.00 Familiengottesdienst zu Palmsonntag - Hl. Messe  
(Pfarrer Jelic) 

 

  



Sonntag, 24. März, Palmsonntag 

Jk. B, L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Mk 14,1 - 15,47 
Kollekte für das Heilige Land 

St. Peter und Paul 11.00 Hl. Messe - Kinderkirche (Pfarrer Gut) 

17.00 Rosenkranz 

St. Johannes Baptista 18.00 Taizé-Gebet 

Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe im Gedenken an Willi Heinz, Eltern und  
Schwiegereltern; Stiftungsmesse Herr Heinz Massoth  
(Pfarrer Gut) 

St. Margaretha 11.00 Familiengottesdienst zu Palmsonntag mit Palmzweig-
segnung und Prozession - Hl. Messe für die Lebenden und 
Verstorbenen der Kirchengemeinde (Pfarrer Jelic) 

St. Cyriakus 9.00 Hl. Messe im Gedenken an Eheleute Anna Luise und Franz 
Doll mit Sohn Eckart sowie alle Familienangehörigen  
(Pfarrer Jelic) 

18.30 Kreuzweggestaltung 

 



 
Verstorbene  

 

St. Peter und Paul 
Rosina Bruder, 78 Jahre 
Jakob Riffner, 95 Jahre 
 

Heilig Kreuz 
Margarete Bischoff, 102 Jahre 
 

St. Thomas 

Bernhard Weber, 80 Jahre 
Hildegard Gorka, 97 Jahre 
 

St. Cyriakus 
Magdalena Katz, 94 Jahre 
Rita Müller, 83 Jahre 
 

 

Taufen   

St. Peter und Paul 
Adriano Costin 
Luano Costin 
Marco Küstner 
 

St. Cyriakus 
Nicole John 
Silas John 
Niklas John 
 

St. Thomas 

Elina Wroblewski 

 
  



"WAS IST UNS HEILIG?"  

Hungertuch 2023/2024

Klima, Kriege, Pandemien: Die 
komplexen Multikrisen unserer 
Tage führen uns vor Augen, wo die 
Schwachstellen unserer poli-
tischen, wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen Strukturen liegen. 
Auch wenn Krisen immer ver-
zahnter werden und sich ge-
genseitig verstärken, ist und bleibt 
die Klimaveränderung die funda-
mentale Frage unseres Über-
lebens.  
Dieses Szenario zielt mitten in das 
Hungertuch von Emeka Udemba. 
Sein farbenstarkes Bild ist als 
Collage aus vielen Schichten aus-
gerissener Zeitungsschnipsel, 
Kleber und Acryl aufgebaut: 
Nachrichten, Infos, Fakten, Fakes - 
Schicht um Schicht reißt und klebt 
der Künstler diese Fragmente und 
komponiert aus ihnen etwas 
Neues. In einen freien rötlichen 
Raum ohne Horizont hineingesetzt, 
ragen zwei Unterarm- und Hand-
Paare offen in die Fläche hinein:  

Form und Farbe nach gehören sie 
zu einem dunkelhäutigen Mann 
und einer weißen Frau. Ihre Hände 
berühren gemeinsam sachte die 
Erdkugel, die sie gemeinsam 
halten, ihr aber auch Spielraum 
lassen. Die Kugel bleibt in der 
Schwebe von Halten und 
Loslassen, Schutz und Preisgabe. 
Rollt die Kugel im nächsten 
Moment nach links unten in den 
roten aufgeheizten Raum hinein? 
Wird sie kippen wie unser Klima? 
Die Erdkugel, gute Schöpfung und 
Heimatplanet oder Spielball 
verschiedener Interessen?  
„Vom Anfang“ lesen wir im Zentrum 
des Hungertuchs. Lassen wir uns 
zurück zu diesem Anfang führen: 
Von Schöpfung zu sprechen ist 
mehr, als nur Natur zu meinen. Es 
hat mit einem Plan der Liebe 
Gottes zu tun, in dem jedes 
Geschöpf einen Wert besitzt und 
nicht verfügbar ist.  
Was ist uns noch heilig?  
Was ist unverfügbar?  
Was tasten wir nicht an?  
Was ist uns das Leben wert?  
Diese Fragen laden ein, das Bild 
miteinander zu entdecken und so 
Teil einer neuen, weltum-
spannenden Schöpfungserzählung 
zu werden.  
Das Hungertuch wird ab dem 
Aschermittwoch in den Kirchen 
unserer Kirchengemeinde zu 
sehen sein. Ein Meditationsflyer 
über das Bild liegt aus. 
  



 

Aktuelles aus der Kirchengemeinde 
 
 
!!! NEUE MAIL-ADRESSE FÜR DAS PFARRBÜRO!!! 

Das Pfarrbüro hat eine neue Mailadresse. Sie erreichen uns künftig  
unter:  

info@kath-durlach-bergdoerfer.de 

Die einzelnen Pfarrei-Mailadressen werden ab 1. März nicht mehr  
gelesen und bearbeitet.  

Wir bitten um Beachtung! 

Ihr Pfarradministrator  
Steffen Jelic 

 

 
Das zentrale Pfarrbüro ist umgezogen 

Nachdem die Renovierungsmaßnahmen beendet sind, ist das zentrale 
Pfarrbüro der Röm.-kath. Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach- 
Bergdörfer wieder aus dem Christkönigshaus ins Pfarrhaus Durlach 
umgezogen. Die Adresse lautet nun wieder: 
 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach-Bergdörfer 
Palmaienstraße 15 
75227 Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 9 44 22 – 0 
info@kath-durlach-bergdoerfer.de 
www.kath-durlach-bergdoerfer.de 
 
Die Öffnungszeiten im Pfarrbüro Durlach sind wie folgt:  
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr / 15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
 
  

mailto:info@kath-durlach-bergdoerfer.der
mailto:info@kath-durlach-bergdoerfer.de
http://www.kath-durlach-bergdoerfer.de/


 
Verstärkung im Sekretariat 

Mit dem Dienstbeginn von Karina Werling am 15. Februar ist das Team 
unserer Sekretärinnen fast wieder komplett. Die neue Mitarbeiterin wird 
in den kommenden Wochen in die zahlreichen Aufgaben eingearbeitet.  

Wir heißen Frau Werling herzlich willkommen, freuen uns auf die  
Zusammenarbeit und wünschen einen guten Start! Sie wird im nächsten 
Pfarrbrief ausführlich vorgestellt. 

Herzliche Grüße 
Ihr Pfarradministrator Steffen Jelic 
 
 
 
Einsendungen zur Veröffentlichung im Pfarrblatt. 

Bitte beachten Sie, dass wir zukünftig nur noch die Beiträge im Pfarrblatt 
veröffentlichen werden, die uns bis zum Redaktionsschluss erreichen. 
Alle später eingesendeten Artikel werden dann erst in der nächsten Aus-
gabe ca. 4 Wochen später erscheinen, falls die Beiträge dann noch  
aktuell sind. 
Die Redaktionsschlüsse finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.kath-durlach-bergdoerfer.de/ueber-uns/aktuelles/pfarrblatt/, 
wo auch die aktuellen Pfarrblätter zu finden sind. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge immer als Text (Word, E-Mail, o.ä.) und 
die dazu gewünschten Bilder als Bilddateien (JPG). So kann gewähr-
leistet werden, dass die Beiträge auf die Seitengröße angepasst und 
evtl. Schreibfehler korrigiert werden können. Zu jeder Bilddatei be- 
nötigen wir eine Angabe, wer das Bild aufgenommen hat bzw. wem die 
Rechte am Bild gehören. Wurden Personen fotografiert, dann müssen 
diese der Veröffentlichung im Pfarrblatt vor dem Druck zustimmen. 

Plakate sollten nur in Ausnahmefällen im Pfarrblatt veröffentlicht  
werden, da diese meistens nur unscharf, zu klein und schwer lesbar er-
scheinen. Diese können Sie uns für Aushänge in den Schaukästen 
gerne ans Pfarrbüro schicken.  
 
 
 
  

https://www.kath-durlach-bergdoerfer.de/ueber-uns/aktuelles/pfarrblatt/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herzliche Einladung zur Matinee 
anlässlich der Einweihung des „Pfarrhaus Durlach“ 
 
Wir laden alle Gemeindemitglieder und Interessierte zur Einweihung 
des renovierten Verwaltungszentrums der Kirchengemeinde herzlich 
ein.  
 
11 Uhr  Hl. Messe in der Kirche St. Peter und Paul Durlach 
12 Uhr  Segensgebet vor dem „Pfarrhaus Durlach“ 
12:15 Uhr Matinee im Christkönigshaus  

(Kanzlerstraße 5 / direkt neben Kirche und Pfarrhaus) 
  mit Stehempfang und Bildershow.  

Die Architekten berichten von ihrer Arbeit  
Offizielle Übergabe des Hauses 

ab 13 Uhr begleitete Gruppenführungen (6-8 Personen) durch das 
Pfarrhaus  

 
Wir freuen uns über die Begegnungen und Ihr Interesse.  
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  
 
Für den Bauausschuss Für die Kirchengemeinde 
Henriette Vierneisel  Pfarradministrator Steffen Jelic 
  



Renovierungsmaßnahme „Pfarrhaus Durlach“ beendet  

Ein Interview mit Petra Herr, Verwaltungsbeauftragte der Kirchen-
gemeinde  

 

Nach über 1 ½ Jahren Bauzeit ist nun 
die komplette Verwaltung der Röm.-
kath. Kirchengemeinde Karlsruhe-
Durlach-Bergdörfer in das sanierte 
Pfarrhaus in Durlach umgezogen. 
Verwaltungsbeauftrage Petra Herr 
hat den Umbau und die vorbereiten-
den Planungen in den letzten Jahren 
begleitet. 

 

 
Als Verwaltungsbeauftragte haben Sie das Projekt „Pfarrhaus- 
renovierung“ mitbegleitet. Wann begannen die Planungen für das 
Vorhaben? 
Die Planungen begannen schon zu Zeiten, als die Pfarrei St. Peter und 
Paul noch eigenständig war. Bereits 2012 wurde dafür bei der GKG ein 
Projekt angelegt.  
So gab es z. B. in der PGR-Sitzung am 14.01.2013 eine Präsentation 
des Arbeitsergebnisses des damaligen Bauausschusses und der  
Strukturuntersuchung des erzbischöflichen Bauamtes vom 10.12.2012.  
 
Das damalige Konzept umfasste: 

 4 Zimmer als Büro oder Besprechungsraum nutzbare Räume im 
EG 

 Eine Wohnung für den Pfarrer im 1. OG 

 Nutzung des 2. OG alternativ komplett oder in zwei Teilen als 
vermietbare Wohnung und/oder Büros. 

Die geschätzten Kosten beliefen sich damals auf 914.000 €. 
Ob und wie dann weitergearbeitet wurde, kann ich leider nicht sagen, 
da dies alles geschah, bevor ich Ende 2014 als Verwaltungsbeauftragte 
in die Kirchengemeinde kam. 
Für mich ging es Ende 2015 los, als im Stiftungsrat neue Pläne des erzb. 
Bauamts vorlagen und über die Bildung eines beschließenden Bauaus-
schuss nachgedacht wurde. 
 
 



Es gab einen beschließenden Bauausschuss für das Projekt. Wer 
engagierte sich darin? 
Der beschließende Bauausschuss wurde in der Stiftungsratssitzung 
vom 14.06.2016 beauftragt. 
Mitglieder waren ursprünglich:  
Als beschließende Mitglieder: Pfarrer Maier, Herr Matthias Merz  
(Stiftungsratsmitglied), Frau Roswitha Hambsch, Herr Winfried Becker, 
Herr Fritz Kessler 
Als beratende Mitglieder: Frau Alexandra Link (Sekretärin), Frau Emma 
Röther (Mesnerin), Herr Anton Röther (Hausmeister), Frau Petra Herr 
(VB) 
 
Im Juni 2017 ist Herr Kessler aus dem Bauausschuss ausgeschieden 
und kurzzeitig Herr Heinz-Jürgen Rockel dazu gestoßen, kurz danach 
aber auch wieder ausgeschieden. 
Mit den Wahlen zum neuen PGR und Stiftungsrat ist Herr Matthias Merz 
ausgeschieden und Frau Henriette Vierneisel wurde nachberufen und 
übernahm die Leitung des Bauausschuss. 

 
Architekten und Fachplaner haben intensiv an der Verwirklichung 
der Renovierung mitgewirkt. Wer waren die beteiligten Personen? 
Zu Beginn lag die Planung bei Herrn Kessler vom erzbischöflichen  
Bauamt Heidelberg. 
Am 08.06.2018 haben sich im Bauausschuss zwei Architekturbüros  
vorgestellt. Die Entscheidung fiel auf das Architekturbüro Stiess  
Windbiel, welches am 04.12.2018 beauftragt wurde. Herr Henning 
Stiess und Frau Katna Wiese waren die ausführenden Architekten. 
 
Folgende Fachplaner waren beauftragt: 
Elektroplanung:  HF-Gmbh 
Heizung Lüftung Sanitär: TGA Bauer 
Statik:    Bibo Tragwerksplanung 
Aufzug:   FC-Förderanlagen GmbH 
Energieberater:  Ingenieurbüro Ehnes 
Bodengutachter: GHJ Ingenieurgesellschaft für Geo- und 

Umwelttechnik 
Schadstoffgutachter:  HPC AG 
Prüfstatik:   SMP Ingenieure im Bauwesen GmbH 
Vermessung:   Büro Weiß 

 
 
 
  



Welche Schwierigkeiten begleiteten die Planungen und Aus- 
führungen? Welche Kompromisse mussten eingegangen werden? 
Die größte Schwierigkeit war, dass das Pfarrhaus unter Denkmalschutz 
steht und der Beamte vom Denkmalamt nicht zu Kompromissen bereit 
war. Wir wollten einige Wände einreisen um Räume verändern zu  
können. Dies durften wir leider nicht. 
Auch der behindertengerechten Zugang durch einen Aufzug war 
ursprünglich im Außenbereich im Pfarrgarten geplant. Dies wurde nicht 
genehmigt. So musste der Aufzug ins Haus verlegt werden. Dadurch 
wurden aber einige Räume deutlich kleiner und es war eine Heraus- 
forderung beim Einzug die Büros so einzurichten, dass alle Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen gut und zufrieden arbeiten können.  

 
Das Haus ist kein klassisches Pfarrhaus mehr, sondern ein  
Verwaltungshaus geworden. Welche Räumlichkeiten lassen sich 
nun darin finden und wer wird künftig im Pfarrhaus arbeiten? 
Im Erdgeschoss befindet sich das Pfarrbüro, aufgeteilt in ein Büro als 
Frontoffice für den Kundenverkehr, sowie zwei Büros als Backoffice.  
Außerdem gibt es ein kleines Besprechungszimmer für z.B. Trauer- 
gespräche, einen Sozialraum, „Treffpunkt Küche“ genannt und ein  
behindertengerechtes WC. 
Im Sekretariat arbeiten Frau Fitterer, Frau Häffele, Frau Link und Frau 
Werling. Ab Juni wird das Sekretariat durch eine weitere Mitarbeiterin 
verstärkt. 
Im 1. OG hat Pfarradministrator Steffen Jelic sein Büro. Außerdem be-
finden sich dort die Doppelbüros von Diakon Klaus Weinmann und  
Gemeindereferentin Janine Weinmann, sowie von der pastoralen  
Mitarbeiterin Frau Martina Pely, Diakon Alois Eichner und der Ver- 
waltungsbeauftragten Frau Petra Herr. Zusätzlich wurde ein  
Besprechungsraum für Teamsitzungen und Mitarbeitergespräche ein-
gerichtet. Und auch in diesem Stockwerk gibt es einen „Treffpunkt  
Küche“. 
Im 2. OG gibt es jeweils ein Büro für Kooperator Johannes Gut und ein 
Büro für die Gemeindereferentin Frau Maria Fischer. Auch unsere 
Hausmeister Herr Matthias Reinle und Frau Silvia Schwab haben dort 
ihr gemeinsames Büro. 
Im Keller wurde für Frau Röther eine Waschküche für die Kirchen- 
wäsche eingerichtet. 
(Ergänzt: es wurde auf die Einrichtung einer Pfarrerwohnung aufgrund 
des Platzmangels verzichtet. Das Pfarrhaus Durlach wurde als reines 
Verwaltungshaus der Röm.-kath. Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach-
Bergdörfer konzipiert!) 

 



Sie haben als Verwaltungsbeauftragte die Bauphase begleitet.  
Welches Highlight bleibt Ihnen dabei in Erinnerung? Welche  
Herausforderung werden Sie wohl nie vergessen? 
Die größte Herausforderung waren die Vorgaben des Denkmalamtes. 
Zu Anfang der Sanierung war mehrere Tage ein Farbgutachter vor Ort, 
der an allen Wänden, Türrahmen, Fenstern usw. nach und nach alle 
Farbschichten freigelegt hat, um die ursprünglichen Farben herauszu-
finden. Ziel und Vorgabe des Denkmahlamtes war es den Urzustand 
farblich wieder herzustellen. Dabei kamen Farben zutage, die nicht wirk-
lich schön waren und ich mir in keinster Weise, z.B. als Türrahmen vor-
stellen konnte. 
Letztendlich wurde ein Kompromiss gefunden und das Zusammenspiel 
zwischen alt und neu hat hervorragend geklappt.  
Eine weitere Herausforderung war das Treppenhaus. Die Höhe des 
Treppengeländers war zu niedrig und damit aus Sicherungsgründen 
nicht mehr zulässig. Vom Denkmalamt war zuerst vorgesehen einen 
Kettenvorhang einzufügen. Dies stieß beim ganzen Bauausschuss auf 
massiven Widerstand. Zum Glück durften wir letztendlich aber das  
Treppengeländer durch Verlängerung der Geländerstäbe erhöhen.  

 
Mit welchen Planungs- und Durchführungskosten wurde  
gerechnet? 
Mit der letzten Kostenberechnung vom 17.08.2022 von 1.499.854,56 € 
wurde in die Baumaßnahme gestartet.  

 
Mit welchen fünf Begriffen würden Sie die zurückliegende Zeit des 
Umbaus beschreiben? 
Herausfordern, spannend, zeit- und arbeitsintensiv, Kompromisse 
 
Vielen Dank, Fr. Herr, für das Interview und 
für die Begleitung der Renovierungsmaß-
nahme.  
 
Petra Herr ist seit 2015 Verwaltungsbeauf-
tragte für die Kirchengemeinden  
Karlsruhe-Durlach-Bergdörfer und Karlsruhe 
Nord-Ost St. Raphael.  
 
(die Fragen stellte:  
Pfarradministrator Steffen Jelic) 

   



 
 

Herzliche Einladung zu den Ökumenischen Gottesdiensten am 
Weltgebetstag der Frauen: Freitag, 1. März 2024 
 
In diesem Jahr kommen die Texte von Frauen aus Palästina.  
Vorstand und Komitee des Weltgebetstags haben angesichts der  
dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina eine aktualisierte  
Version der Gottesdienstordnung erarbeitet. Informationen dazu finden 
Sie im Netz unter www.weltgebetstag.de 

 
Durlach und Aue:  18:00 Uhr Evangelisch Methodistische Kirche, 

Kärntner Str. 18 in Aue 

Grötzingen:  18:00 Uhr Martin-Luther-Haus, 
   Fröbelstr. 5 in Grötzingen 

Stupferich:  19:00 Uhr Cyriakushaus 
   Gänsbergstr. 3 in Stupferich 

Grünwettersbach:  15:30 Uhr Pfarrsaal St. Thomas, 
   Horfstr. 3 in Grünwettersbach 

Wolfartsweier: 18:00 Uhr Abendgottesdienst im evangelischen  
   Gemeindezentrum Wolfartsweier 

 
Konkretere Informationen finden Sie in diesem Pfarrblatt unter den  
einzelnen Gemeinden, in den Veröffentlichungen der christlichen  
Kirchen oder in den Ortsblättern.   
  

http://www.weltgebetstag.de/


Liebe Kinder, liebe Eltern, 

 

der FAMILY- live - Gottesdienst geht in der 2. Staffel ON TOUR. 

 

Wir starten im März in der kath. Kirche in Stupferich,  

im April geht die Tour dann weiter in Hohenwettersbach,  

im Juni in Aue  

und Anfang Juli in Grötzingen. 

 

Seid Ihr am 03. März mit dabei? 

 

Wir hören und sehen immer eine tolle Geschichte von Jesus. 

Gerne kannst Du auch beim Anspiel mitmachen   

Anmeldung: Janine.Weinmann@kath-durlach-bergdoerfer.de 

 

Für das FAMILY-live-Team 
Janine Weinmann 

 

 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 



 
St. Peter und Paul Durlach 
 

 
 
Weltgebetstag der Frauen 

In diesem Jahr wird der Weltgebetstag der Frauen – Gottesdienst und 
anschließende Begegnung – im Gemeindezentrum der Evangelisch-
Methodistischen Kirche in Aue, Kärntner Str. 18, gefeiert.  

Herzliche Einladung dazu. Freitag, 1. März 2024. Der Gottesdienst 
beginnt um 18:00 Uhr. Die Texte kommen von Frauen aus Palästina.  

 
 
 
Fastenessen 2024 

Liebe Gemeinde und Freunde der Peru-Partnerschaft! 

Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Fastenessen am  
Sonntag, den 10. März ab ca. 12:30 Uhr (im Anschluss an den Gottes-
dienst um 11 Uhr) im Christkönighaus.  
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Eintopfessen 
mit Kaffee und Kuchen und Informationen aus Peru 
im Anschluss. Der Erlös dieses Tages kommt  
unserer Partnergemeinde San Julián in Motupe  
zugute. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Christine Busnel (im Namen der Perugruppe Durlach) 
 
 
 
                   Kath. Frauengemeinschaft 
 
Herzliche Einladung am 13. März um 14:00 Uhr  
in der Kirche St. Peter und Paul.  
Wir beten den Kreuzweg. 

Wir binden Palmsträußle für Palmsonntag. 
Am 22. März um 14:00 Uhr im CKH. 
Wer hilft wieder mit?  



 
St. Johannes Baptista Aue 

 
 

 

Weltgebetstag der Frauen 

In diesem Jahr wird der Weltgebetstag der Frauen – Gottesdienst und 
anschließende Begegnung – im Gemeindezentrum der Evangelisch-
Methodistischen Kirche in Aue, Kärntner Str. 18, gefeiert.  

Herzliche Einladung dazu. Freitag, 1. März 2024. Der Gottesdienst 
beginnt um 18:00 Uhr. Die Texte kommen von Frauen aus Palästina.  

 

 

Wortgottesdienst zum Misereor Motto 2024  

„Interessiert mich die Bohne“ 

Am Sonntag, den 17. März um 11:00 Uhr wollen wir alle Menschen zum 

Wortgottesdienst einladen, die bereit sind, sich ihrem Konsumverhalten 

gegenüber kritisch zu zeigen und Gott um seinen Beistand für alle  

Menschen bitten, die um ein gleichberechtigtes Miteinander ringen. 

Die Band „Saitenklänge“ begleitet uns dabei musikalisch. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es wie immer Gelegenheit zur 

Begegnung auf dem Kirchplatz, dieses Mal bei einer Tasse fair ge- 

handeltem Kaffee oder Tee. 

Frühgottesdienste in der Fastenzeit 

An den Dienstagen 5., 12. und 19. März jeweils um 7:00 Uhr halten wir 

eine kleine Wortgottesdienstreihe zum Thema „Gerechtes Leben“. 

Mit einem Impuls und Gottes Segen gehen wir in die Woche hinein und 

erfüllen unsere persönliche Fastenzeit mit neuem Sinn. 

Nach den Frühgottesdiensten besteht die Möglichkeit zu einem  

gemeinsamen Frühstück, zu dem jeder etwas beitragen kann (Kanne 

Kaffee, Brotaufstrich, Milch…). 

 

Zu den Gottesdiensten recht herzliche Einladung!  

Ulrike Gutjahr und das Vorbereitungsteam  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  



 

 
Heilig Kreuz Grötzingen 
 

 
 
Weltgebetstag in Grötzingen 

In diesem Jahr laden Frauen aus Palästina Menschen aller 

Konfessionen zum Weltgebetstag ein. Der Weltgebetstag 2024 kommt 

aus Palästina mit dem Motto „…durch das Band des Friedens“ . Seit 

seinem Bestehen ist der Weltgebetstag seit fast 100 Jahren eine 

Bewegung des Friedensgebets. Durch die schwierige Situation in Israel 

und Palästina wurde das lange zuvor festgelegte Gastgeberland auf 

unangenehme Weise zum Tagesthema. 

Freitag, 1. März 2024 im Martin-Luther-Haus 

18:00 Uhr Informationen zum Land 

19:00 Uhr Gottesdienst 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns für den Frieden beten. 

Weltgebetstag-Vorbereitungsteam Grötzingen 

 
 
Der kath. Männerverein Hl. Kreuz lädt alle interessierten Frauen und 

Männer sehr herzlich zu folgenden zwei Veranstaltungen ein: 

Vortrag „Tricks und Betrügereien an Haustür, Telefon, Internet und 

unterwegs“ 

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 29. Februar, um 15:00 Uhr, im 

Niddaraum der Begegnungsstätte Grötzingen, statt. Mitveranstalter ist 

das Internetcafé 55+. Referent ist Polizeihauptkommissar Michael 

Ottwaska von der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle Karlsruhe.  

Besuch der Sonderausstellung „Zeitenwende – Ende des 

Mittelalters“ im Römermuseum Remchingen 

Der Besuch der Sonderausstellung findet am Freitag, 22. März, um 

15:30 Uhr, statt. Die Führung durch die Ausstellung erfolgt durch Prof. 

Klotz. Anschließend Einkehr im Gasthaus Adler in Dietenhausen.  

Treffpunkt ist 15:00 Uhr an der Hl. Kreuz Kirche. Wegen Mitfahr-

möglichkeit bitte bei Georg Umstädter melden (Tel: 0721-460991).    



Kirchenchor Heilig Kreuz 

 

„Es hört auf Erden man die Sage, 

es sei doch wirklich keine Frage, 

dass, sangest Du im Kirchenchor, 

zieht Petrus Dich beim Einzug vor.“    

 

Wir proben für Karfreitag und Ostern. Ostern steht die Missa antiqua für 

Chor und Orchester von Wolfram Menschick auf dem Programm.  

Projektsängerinnen und -sänger sind herzlich willkommen. 

 

Der Termin für unsere diesjährige Generalversammlung steht fest:  

Donnerstag, 7. März 2024, 20:00 Uhr, Pfarrsaal Grötzingen. 

 

Sie interessiert das Singen in einem Kirchenchor? Kommen Sie zu  

einem unverbindlichen Mitsingen zu uns, wir würden uns freuen. 

 

Donnerstags um 20 Uhr proben wir im Pfarrsaal in der Augusten-

burgstr. 62. Sie können sich auf unserer Internetseite informieren: 

www.kath-durlach-bergdoerfer.de/gruppierungen/choere/kirchenchor-

groetzingen 

 

Auskunft geben außerdem:  

Chorleiter Norbert Krupp, Telefon 0721 845790 und 0171 36442477 

Vorsitzende Brigitte Hahn, Telefon 0721 463339 und 0176 96887208  

sowie alle anderen Mitglieder des Chores. 

 

 

 

Die Jubelkonfirmanden der evangelischen Gemeinde 

sind – wie jedes Jahr – herzlich eingeladen mit ihren katholischen 

Schulkameraden die Vorabendmesse am Samstag, 16. März um 18:00 

Uhr zu besuchen und sich anschließend im Pfarrsaal zum gemütlichen 

Zusammensein bei Getränken und leckeren Häppchen zu treffen.  



Der Seniorenkreis 
lädt ein am 21. März um 15:00 Uhr zum Gottesdienst mit 
Krankensalbung im Pfarrsaal und anschließend zu Kaffee und Kuchen. 
 

 

 
11:00 Uhr Gottesdienst mit Blasius-Segen 

Am Sonntag, den 4. Februar wurde wieder zu einem 11:00 Uhr 

Gottesdienst mit Liedern aus den Kreuzungen nach Heilig Kreuz in 

Grötzingen eingeladen.  

In der Einführung wurden die Gottesdienstbesucher gefragt, ob sie auch 

schon einmal krank waren und wie sie damit umgegangen sind. 

Anschließend wurde von Alois Eichner unter Mithilfe der anwesenden 

Kinder anhand von Gegenständen erläutert, was es braucht, um wieder 

gesund zu werden. Die Legende vom Heiligen Blasius gab Einblicke, 

wie Christen in einer Zeit, in der es gefährlich war den Glauben an Jesus 

offen zu zeigen, lebten und wirkten und warum der Heilige Blasius auch 

heute noch gerade bei Krankheit verehrt und um seine Fürsprache 

gebeten wird. Das Evangelium stellte dann deutlich dar, wie Jesus im 

Falle von Krankheiten wirkte: „Die ganze Stadt war vor der Haustür 

versammelt und er heilte viele, die an allen möglichen Krankheiten 

litten…“.  

Zum Schluss des Gottesdienstes wurde dann – 

sofern gewünscht – einzeln der Blasius-Segen 

gegeben, den ein Großteil der Gottesdienstbesucher 

empfangen und sicherlich in Gedanken auch für ihre 

Mitmenschen mitgenommen haben: „Auf die 

Fürsprache des Hl. Blasius bewahre dich der Herr 

vor Halskrankheit und allem Bösen.  

Es segne dich Gott der Vater und der Sohn und 

der Heilige Geist. Amen” 

 

  

Bild Johannes Wiesmann  
In Pfarrbriefservice.de 



 
St. Thomas  
Grünwettersbach 
 

 

Kleine liturgische Umgestaltung in der Kirche St. Thomas 

Mitglieder des Gemeindeteams St. 

Thomas haben eine kleine liturgische 

Umgestaltung der Kirche St. Thomas 

angeregt. Gemeinsam mit Pfarr- 

administrator Steffen Jelic fand eine 

Begehung am Samstag, 10. Februar 

statt. Dabei wurde die Osterkerze zum 

Taufstein in die Mitte der Kirche ge-

stellt. Der eigentliche liturgische Ort der Osterkerze ist der Taufstein, an 

dem die Osterkerze nach der Osterzeit beständig stehen soll.  

Am seitlichen Eingang wurde der Gaben-

tisch (Kredenz) aufgestellt, von dem 

Kelch, Hostienschale und Wein und 

Wasser durch die Ministranten  

oder Gemeindemitglieder zum Altar ge-

bracht werden. Die Gaben Brot und Wein 

stellen die Gaben des Volkes dar, die 

nun deutlicher und sinnhafter aus der 

Gemeinde heraus gebracht werden. Somit wird deutlicher, dass die  

gesamte Gemeinde Trägerin der Liturgie ist.  

Der Vorstehersitz und die Sitze der  

Ministranten wurden auf die andere 

Seite verlegt, so dass das Ambo  

(Ort der Wortverkündigung/Lesepult)  

deutlicher als eigener liturgischer Ort 

hervorsticht.  

Die Veränderungen sind nicht in Stein 

gemeißelt. Die veränderte Aufstellung 

soll sich bewähren, kann aber wieder verändert werden. Das  

Gemeindeteam und PfrAdm. Jelic schlagen ein Erproben vor.  



 

Erdentöne-himmelwärts  

im Gemeindezentrum St. Margaretha in Wolfartsweier 

dienstags 

16:00-20:00 Uhr verschiedene Angebote 

Bei Fragen bitte melden: 

Irene Eldracher, Tel. 0721/474631; irene.eldracher@gmx.de 

 

 

 

Liebe Familien und Erstkommunionkinder  

Wir laden herzlich ein zum Palmstecken binden am  

23.3. von 10 – 12 Uhr  

in den Saal in St. Margaretha 

Bitte bringt Stecken, Zweige und auch bunte 

Bänder mit.  

Am Palmsonntag 24. März wollen wir dann  

gemeinsam um 11 Uhr in St. Margaretha  

Gottesdienst feiern.  

Wie freuen uns auf euch 

Gemeindeteam St. Thomas 

 

 

 

Weltgebetstag 2024 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag, vorbereitet von den Frauen 

aus Palästina. 

1. März 2024 in St. Thomas, Grünwettersbach. 

15:30 Uhr Kaffee und Kuchen, Infos zum Land 

ca. 16:45 Uhr Gottesdienst in der Kirche 

Zu diesem Termin sind auch alle Interessierten aus Hohenwettersbach 

herzlich eingeladen. 

Bild: Die große Kinderbibel 
(Deutsche Bibelgesellschaft) 

mailto:irene.eldracher@gmx.de


 
 

St. Cyriakus Stupferich 
 
 
Erdentöne-himmelwärts  

donnerstags im Cyriakushaus: 

16:30-20:30 Uhr verschiedene Angebote 

Bei Fragen bitte melden: 

Irene Eldracher, Tel. 0721/474631; irene.eldracher@gmx.de 

 

 

 

Vermietung Edith-Stein-Saal, Cyriakushaus 

Verantwortliche: 

Frau Jutta Bischoff, Tel. 472804, Mail: jutta.bischoff1@web.de 

 

 

 

Kommunionempfang daheim 

Liebe Gemeindemitglieder, unsere Kommunionhelferinnen und  

Kommunionhelfer bringen auf Wunsch die Kommunion zu all den Men-

schen, die nicht in der Lage sind, persönlich am Gottesdienst teilzuneh-

men. Wenn auch Sie in einer solchen Situation sind, können Sie sich 

gerne an das Pfarrbüro - oder auch an eine unserer Kommunionhelfe-

rinnen oder einen Kommunionhelfer - wenden und Ihren Wunsch nach 

dem Kommunionempfang daheim mitteilen.  

Bitte geben Sie uns auch eine Nachricht, wenn Sie von einem  

Gemeindemitglied wissen, dass es – vielleicht auch nur vorübergehend 

– nicht am Gottesdienst teilnehmen kann. Wir nehmen dann gerne Kon-

takt mit den betroffenen Personen auf und ermöglichen die Gemein-

schaft mit unserer Kirchengemeinde durch den Kommunionempfang 

daheim. 

 

  

mailto:irene.eldracher@gmx.de
mailto:jutta.bischoff1@web.de


 

Herz-Jesu-Stift 

Wir sammeln gerne weiterhin Lebensmittelspenden zur Unterstützung 

der Durlacher Tafel und des Herz-Jesu-Stift, regelmäßig am ersten 

Sonntag des Monats. Ihre Lebensmittelspenden können Sie gerne in 

den dafür vorgesehenen Korb, der vor dem Marienaltar steht, legen. 

Bitte geben Sie nur haltbare Lebensmittel ab.  

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Spender! 

 

 

 
                   Kath. Frauengemeinschaft St. Cyriakus 

Wir laden herzlich ein zum diesjährigen ökumenischen Weltgebetstag, 

der von Frauen aus Palästina vorbereitet wurde. Die westlichen Kirchen 

haben weitgehend vergessen, dass sich ein erheblicher Teil der  

Palästinenser zum Christentum bekennt. Erst die aktuellen Ereignisse 

führen uns schmerzhaft vor Augen, dass es auch unsere Schwestern 

und Brüder im Glauben sind, die unter dem Gaza-Krieg und seinen 

schrecklichen Folgen leiden. Der Weltgebetstag lädt dazu ein, sich  

näher darüber zu informieren und gemeinsam mit unseren evangeli-

schen Mitchristen für Frieden und Versöhnung zu beten. - Nach dem 

Gottesdienst sind Sie eingeladen zu einem geselligen Zusammensein 

bei Tee und Gebäck. Dabei haben Sie auch Gelegenheit, fair  

gehandelte Waren zu kaufen. 

Herzliche Einladung! 

Freitag, 1. März 2024, Cyriakushaus, 19 Uhr 

 

Hinweis: Die Passionsandacht am Palmsonntag wird von der Kath. 

Frauengemeinschaft gestaltet.  

Wir freuen uns, wenn Sie daran teilnehmen.  

Palmsonntag, 24. März, 18:30 Uhr  



                   Kath. Frauengemeinschaft St. Cyriakus 
 
VON  ALLEN  BÖSEN  GEISTERN  VERLASSEN … 

waren die (vielen) Frauen und (wenigen) Männer, die am Abend des 30. 

Januar im Cyriakushaus in Stupferich den Faschingsabend der kfd  

feierten. „Denn böse Geister und Dämonen / niemals in frohen Herzen 

wohnen“ hieß es im Refrain der Narrenpredigt, die sich denn auch mit 

den unheiligen Geistern unserer Zeit beschäftigte.  

 

Der Narr (Angelika Faden) 

prangerte in ernsten Tönen an, 

wo sie zurzeit ihr Unwesen  

treiben: überall, wo Menschen 

Gewalt angetan wird (Krieg, 

Terror) - dort, wo Macht- und 

Gewinnstreben die Natur oder 

den sozialen Frieden zerstören. 

Auch kirchliche Ungeister  

wurden beklagt: Verwaltungsakte statt Seelsorge, Verordnungen statt 

Kommunikation! Doch die Predigt schloss hoffnungsfroh: In unserer 

Seelsorgeeinheit ist es seit einiger Zeit bedeutend heller geworden! 

Und: Unser Herr und Meister ist und bleibt Jesus, der alle Dämonen – 

auch in der Kirche - bezwingen kann. Wer ihm nachfolgt, kann sich ein 

frohes Herz bewahren - trotz allem, was dagegen zu sprechen scheint. 

 

Rund um diese Narrenpredigt 

hatte der Faschingsabend ein 

abwechslungsreiches Pro-

gramm. Da gab es Life-Musik 

mit Gesang, Einzelvorträge und 

Theaterszenen. 

 

Kennen Sie z.B. schon die 

Church-Card, auf der man 

durch kirchenkonformes Benehmen Pluspunkte sammeln kann – mit 

entsprechender Belohnung? 

  



 

Zwei engagierte Kirchenbesucherinnen tauschten sich im „Geschwätz-

gebabbel“ über allerlei Misslichkeiten in unserer Pfarrgemeinde aus – 

ein liebenswerter Mix aus Kritik und Zuneigung zur alten „Mutter Kirche“! 

- Wer kann nicht mitfühlen mit der Frau, die vergeblich nach einer  

bestimmten Tageszeitung fahndet, bis sich diese als Einwickelpapier für 

ihren Salatkopf entpuppt – leider zu spät für ihr Horoskop! – Oder wer 

hat nicht schon mal im Supermarkt seinen Einkaufswagen aus den  

Augen verloren und wundert sich später, was er alles darin findet oder 

vermisst? – Männerfeindliche Parolen ertönten in der „General- 

versammlung“ tugendhafter Frauen – alles Trug und Heuchelei, denn 

jede von ihnen – so stellte sich heraus - pflegte ihre geheimen Männer-

beziehungen.  

 

Um alle Anwesenden in Bewe-

gung zu halten, gab es eine 

fröhliche Rollator-Polonaise 

und immer wieder die Gelegen-

heit zu schunkeln. In der Pause 

konnte man sich am reich- 

haltigen Faschingsbüffet be- 

dienen, zu dem Freiwillige  

köstliche Kreationen beige-

steuert hatten. Wer danach träge werden wollte, wurde fröhlich „wieder-

belebt“ durch die „Hemdklonker“, die mit ungeheurem Lärm in den Saal 

stürmten und ihr Lied mit Rätschen, Trommeln und Topfdeckeln zu un-

überhörbarer Wirkung brachten.  

 

„Der lachende Kirchturm“, der das alles von A-Z miterlebte (Sie finden 

ihn unter der Empore von St. Cyriakus!) wurde zum Schluss Zeuge  

eines großen Finale: das gemeinsame Schlusslied, die herzliche  

Danksagung an alle Mitwirkenden, vor allem an die Hauptinitiatorin  

Angelika Faden – und der Auszugsmarsch.  

Der weise Narr behielt Recht: An diesem Abend herrschte echte Freude 

– die Chancen für böse Geister standen gleich Null!! 

 

(Fotos: Gerhard Bischoff) 



Einführung der neuen Minis für St. Cyriakus, Stupferich 

Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr so-

wohl die drei älteren Minis, als auch die sechs 

Jüngsten für ihren Ministrantendienst in  

unserer Pfarrei St. Cyriakus einführen durften. 

Die Mädchen und Jungen üben fleißig. In  

Zukunft werden sie sich immer wieder zum  

gemeinsamen Ministrieren zu unter- 

schiedlichen Gottesdiensten verabreden. 
 

Minis – das ist die Abkürzung von Ministrant. 
Es heißt nicht, dass Minis besonders klein oder groß sind … 

Das Wort Ministrant kommt vom lateinischen Wort „ministrare“, das  

DIENEN bedeutet. Die Minis dienen/helfen dem Priester im  

Gottesdienst.  

 

Im Namen unserer Kirchengemeinde sagen wir – Euch lieben  

Ministrantinnen und Ministranten – ein herzliches DANKESCHÖN, 

dass ihr Euch in den DIENST nehmen lasst! 

Viel FREUDE beim Ministrieren! 
 

Für das Pastoralteam 

Gemeindereferentin Janine Weinmann 

 

  

Bild: Birgit Seuffert | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com 
In: Pfarrbriefservice.de 



Pfarrbüros 
 
 

St. Peter und Paul, Durlach  

Kanzlerstraße 5 • 76227 Karlsruhe 

Tel. 0721/944 22 0  

E-Mail: info@kath-durlach-bergdoerfer.de  

Bürozeiten: Di, 9:00-12:00 Uhr,  

Do 9:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr 

Fr 9:00-12:00 Uhr 

Montag und Mittwoch geschlossen  

 
St. Johannes Baptista, Aue 

Ellmendinger Str. 1 • 76227 Karlsruhe 

Tel. 0721/944 22 0  

E-Mail: info@kath-durlach-bergdoerfer.de  

Das Pfarrbüro bleibt bis auf weiteres geschlossen.  

 

Heilig Kreuz, Grötzingen 

Augustenburgstr. 62 • 76229 Karlsruhe 

Tel. 0721/944 22 0  

E-Mail: info@kath-durlach-bergdoerfer.de 

Das Pfarrbüro bleibt bis auf weiteres geschlossen. 

 
St. Thomas, Grünwettersbach 

Horfstr. 3 • 76228 Karlsruhe 

Tel. 0721/944 22 25   

E-Mail: info@kath-durlach-bergdoerfer.de 

Bürozeiten: Do 15:00-17:00 Uhr 

 

St. Cyriakus, Stupferich 
Palmbacher Str. 10 • 76228 Karlsruhe 
Tel. 0721/944 22 27   
E-Mail: info@kath-durlach-bergdoerfer.de 
Bürozeiten: Do 9:00-12:00 Uhr 

 



Pfarrbüro-Team 
Christine Fitterer • Maren Häffele • Alexandra Link • Karina Werling 
E-Mail: info@kath-durlach-bergdoerfer.de 
 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter 
Christian Weinmann, Holzmühle 1 a 
76669 Bad Schönborn 
E-Mail: christian.weinmann@ordinariat-freiburg.de 
 

Verantwortlich für Gebäude und Außenanlagen 
Matthias Reinle, Tel.: 0152/55749388 
E-Mail: matthias.reinle@kath-durlach-bergdoerfer.de 
Silvia Schwab, Tel.: 0152/01976530 
E-Mail: silvia.schwab@kath-durlach-bergdoerfer.de 
 

Bankverbindung der Kirchengemeinde 
Katholische Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach-Bergdörfer 
IBAN: DE 56 6605 0101 0108 2165 32 
BIC: KARSDE66XXX • Sparkasse Karlsruhe Ettlingen 
Bitte bei Überweisungen immer Namen und Verwendungszweck angeben! 
 

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt Nr. 3 ist am Donnerstag, 
07.03.2024 
Gültigkeit der nächsten Ausgabe: 24.03.2024 – 21.04.2024 
Mail: Pfarrblatt@kath-durlach-bergdoerfer.de 
 

Homepage 
Die Röm.-kath. Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach-Bergdörfer hat 
eine Website: www.kath-durlach-bergdoerfer.de 
 

Impressum 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach- 

Bergdörfer V.i.S.d.P.: Pfarrer Steffen Jelic, Pfarradministrator der 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach-Bergdörfer, 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 
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Pastoral-Team 
 

Steffen Jelic 
Pfarradministrator 
Tel. 0721/944 22-99 
steffen.jelic@kath-durlach-bergdoerfer.de 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung 

 

Johannes Gut   
Pfarrer  

Tel. 0721/94422-90  
Pfarrer.J.Gut@kath-durlach-bergdoerfer.de  

Sprechzeiten (Pfarrhaus Grötzingen)  
nach Terminvereinbarung  

 

Alois Eichner 
Diakon 
Tel. 0162 9039161 
Diakon.A.Eichner@kath-durlach-bergdoerfer.de 

 
 

Klaus Weinmann 
Diakon 

Tel. 0721/94422-94 
Klaus.Weinmann@kath-durlach-bergdoerfer.de 

 
 

Maria Fischer 
Gemeindereferentin 
Tel.: 0721/94422-91 
Maria.Fischer@kath-durlach-bergdoerfer.de 

 
 

Janine Weinmann 
Gemeindereferentin 
Tel. 0721/94422-93 

Janine.Weinmann@kath-durlach-bergdoerfer.de 
 

 

Martina Pely 
Pastorale Mitarbeiterin 
Tel.: 0721/94422-92 
Martina.Pely@kath-durlach-bergdoerfer.de 
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